
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe 
 
 
 

Die Ausbi ldung zur /m Fachangestel l ten für Bäderbetriebe dauert  dre i  Jahre.  

 

Einstel lungsvoraussetzung:  

 

Vorausgesetzt  w ird mindestens ein guter Hauptschulabschluss und zudem sehr gute  

Schwimmfähigkeiten.  

 

Zur Ausbi ldung: 

 

Die praktische Ausbi ldung zur/m Fachangestel l ten für  Bäderbetriebe erfo lgt  in den 

städtischen Bädern.  Der/d ie Auszubi ldende wird während der Öffnungszei ten des 

Hal len-  bzw. Freibades innerhalb e ines Zweischichtsystems eingesetzt .  Neben dem 

regelmäßigen Schwimm- und Ret tungstrain ing lernt  der/die Auszubi ldende z .  B.  die 

Technik des Bades und die Wasseraufberei tung kennen.  Auch die Sensibi l i tät  für 

potentie l le  Gefahrensituationen sowie die Beobachtungsgabe bei  der Beckenaufsicht  

werden geschult .  

 

Der theoret ische Unterricht f indet  zweimal wöchentl ich in  der  Berufsschule in  

Düsseldorf  s tatt .  Neben berufsbezogenen Fächern wie Bädertechnik,  Schwimm - u.  

Rettungslehre und Wirtschafts -  u .  Betriebslehre werden auch Fächer  wie Deutsch und 

Pol i t ik  unterrichtet .  

 

In der Mitte des 2.  Ausbi ldungsjahres wird eine Zwischenpr üfung zur Ermitt lung des 

Ausbi ldungsstandes durchgeführt .  

 

Schri f t l iche  Prüfungsgebiete dieser Zwischenprüfung sind:  

 

  Arbei tsschutz,  Unfal lverhütung,  Gesundheitsschutz 

Arbei tshygiene und Umweltschutz 

  Berufsbezogene naturwissenschaft l iche Grundlagen,  

Einsatz von Werkstof fen und Werkzeugen  

  Aufrechterhaltung der  Betriebssicherheit ,  Beaufsichtigung des 

Badebetriebes  

  Betreuen von Besuchern  

     

In der  praktischen Prüfung sol l  der/die  Auszubi ldende folgend e 

Aufgaben er fül len:  

 

  Kopfsprung aus 3 m Höhe  

  Streckentauchen über  eine Distanz von mindestens 30 m  

  100 m Zeitschwimmen in höchstens 1 Minute  und 35 Sekunden  

  3 Minuten lang eine Herz -Lungen-Wiederbelebung durchführen  

  50 m Transportschwimmen in höchstens 1 Minute und 30 

Sekunden (Schieben oder Ziehen,  beide Personen sind bekleidet)  

  400 m schwimmen in höchstens 12 Minuten (Schwimmsti larten für  

einzelne Strecken sind vorgegeben – siehe BäderFAngAusbV)  

 

Die Abschlussprüfung f indet am Ende der drei jährigen Ausbi ldung statt .  Gegenstand 

dieser Prüfung sind al le  in der drei jährigen Ausbi ldung vermitte l ten Fähigkeiten und  

Kenntnisse,  sowie der Lernstoff  der  Berufsschule,  soweit  er für die Berufsausbi ldung 

wesentl ich ist .  Die Abschlussprüfung wird  in einen schri f t l ic hen und praktischen 

Prüfungstei l  untertei l t .  

 

 

 

 



Die schri f t l ichen Prüfungsfächer  der  Abschlussprüfung sind:  

 

  Retten,  Erstversorgung und Schwimmen  

  Badebetrieb  

  Bädertechnik  

  Wirtschafts -  und Sozialkunde  

   

Die praktische Prüfung besteht aus den folgenden Prü fungsfächern:  

       (Genaue Anforderungen f inden Sie  unter dem Link Verordnung FAB)  

 

  Retten und Erstversorgung  

  Schwimmen 

  Besucherbetreuung und Schwimmunterr icht  

    

Einkünfte :  

 

Während der gesamten Ausbi ldungsdauer  erhält  man folgendes monatl iches 

Ausbi ldungsentgelt :  (Stand 01.05.2012)  

 

  753,26 € im 1.  Ausbi ldungsjahr  

  803,20 € im 2.  Ausbi ldungsjahr  

  849,02 € im 3.  Ausbi ldungsjahr  

 

Zudem gibt  es eine Jahressonderzahlung i .  H.  v.  90 % des Au sbi ldungsentgel tes und 

eine Prämie i .  H.  v .  400 ,00 € bei  erfolgre ichem Absolvieren der Abschlussprüfung.  

 

Übernahmemöglichkeit :  

 
Die Stadt Rheinberg b i ldet  seit  Jahren über  ihren eig enen Bedarf  hinaus aus.  Die  

tari f l iche Regelung des § 16 a TVAöD-BT-BBiG besagt,  dass bei  dienstl ichem bzw. 

betr iebl ichem Bedarf  und erfolgreich bestandener Abschlus sprüfung (nicht 

Wiederholungsprüfung) Auszubi ldende für  die Dauer von 12 Monaten befriste t  

übernommen werden,  sofern nicht pers onen-,  verhal tens- oder  betriebsbedingte  

Gründe oder gesetzl iche Gründe entgegenst ehen.     

Mit der Ausbi ldung zur/m Fachangeste l l ten für Bäderbetriebe bieten sich 

Beschäft igungsmöglichkeiten in den im untenstehenden Abschni tt  (Zum Beruf der/s  

Fachangestel l ten für  Bäderbetriebe) genannten Bädern an.  Darüber hinaus is t  es 

zudem möglich sich in Wellnesshote ls,  in kommunalen Sportämtern oder  in 

medizinischen Badeeinrichtungen von Rehabi l i tat ions kl iniken zu bewerben.  

 

Zum Beruf der/s Fachangestel l ten für Bäderbetriebe:  

 

Fachangestel l te  für  Bäderbetriebe arbei ten hauptsächl ich in  öffentl ichen und privaten 

Frei -  und Hal lenbädern,  See-  und Strandbädern,  Meeerwasser -  und Wellenbädern oder 

Fi tnesszentren.  S ie beaufsicht igen den Badebetrieb,  betreuen Badegäste und 

überwachen die technischen Anlagen.  In  Notfäl len müssen sie verunglückte  

Badegäste  ret ten und Erste -Hi l fe  bei  Verle tzten le isten.  Auch einfache 

Verwaltungstät igkeiten (w ie das Beschaf fungswesen  oder das Abrechnen der Kassen)  

und Öffentl ichkeitsarbeit  zur Gewinnung von neuen Besuchern zählen zu den 

Aufgaben eines Fachangestel l ten für Bäderbetriebe.  Ein freundl iches Auft reten im 

Umgang mi t  Badegästen,  e ine gute Beobachtungsgabe zur  Vermeidung von 

Gefahrensituationen sowie sehr gute schwimmerische Fähigkeiten und die ständige  

Berei tschaf t  diese zu verbessern sind für die  Ausübung des Berufes  

selbstverständl ich.  

 

Weitere Informationen erhalten Sie beim   

Ausbi ldungslei ter der Stadt Rheinberg  

Herrn Geldermann  

Telefon-Nr . : 02843/171-107 

oder unter www.rheinberg.de  

  

 


